
 

Protokoll der 28. Generalversammlung 
Samstag, 7. März 2015 

Hotel Urs und Viktor, Bettlach 

 
Traktanden: 
 
1.    Entschuldigungen, Wahl der Stimmenzähler, Protokoll der GV 2014 
2.    Jahresberichte, Sportlerehrungen 
3.    Kassa- und Revisorenbericht 2014 
4.    Budget 2015 
5.    Beiträge und Entschädigungen 
6.    Jahresprogramm 2015 
7.    Wahlen 
8.    Mitgliedereintritte und -Austritte 
9.    Anträge 
10.  Diverses 
 

Begrüssung 

 
anwesende Mitglieder:  47 

entschuldigte Mitglieder: 32 
 
Urs Staubli, begrüsst um 17:00 Uhr die Anwesenden zur 28. Generalversammlung in 
Bettlach. Er freut sich, einige Neumitglieder und diverse Angehörige begrüssen zu dürfen. 
Im Besonderen begrüsst er den SPV – Präsidenten Christian Betl. Die Einladung mit der 
Traktandenliste wurde den Mitgliedern fristgerecht zugestellt. Zur Traktandenliste wurden 
keine Änderungen verlangt und wurde genehmigt. 
 
Die Mitgliederliste mit den Personalien wurde in Umlauf gegeben mit der Aufforderung, die 
Angaben zu bestätigen oder allenfalls zu korrigieren. Eine weitere Liste des Abverkaufs der 
Lose am Oensinger Marathon wir ebenfalls in Umlauf gegeben. 

1. Entschuldigungen, Wahl des Stimmenzählers  
Protokoll der GV 2014 

 
32 Mitglieder haben sich für die GV entschuldigt. 
Urs Scheidegger wird als Stimmenzähler vorgeschlagen und gewählt. 
 
Das Protokoll der letzten GV 2014 ist auf unserer Homepage ersichtlich. Diskussion über 
das Protokoll wurde nicht verlangt. So dass das Protokoll ohne Änderungen genehmigt 
wurde. 



2. Jahresberichte, Sportlerehrungen 

Jahresbericht des Präsidenten. 

Der Präsident führt uns mit Hilfe der Ressortchefs durch das vergangene Vereinsjahr. 

Er macht auf verschiedene Neuerungen in den Ressorts aufmerksam. Er dankt den 
Vorstandsmitglieder über ihre Arbeit und dem SPV – Nottwil. 

Es folgen nun die Berichte der Ressortchefs. 

 

Tennis: 

Thomas von Däniken freut sich über den Mitgliederzuwachs im Tennis. Ab Mitte Jahr 
musste das Training gestaffelt gestalten werden, da mittlerweile 8 Spieler mitmachten. So 
werden pro Woche 4 Stunden Tennisplatzmieten benötigt. Im Sommer hatte man die 
Gelegenheit, das Training draussen auf Sand durchzuführen. Dadurch entstand eine 
erfolgreiche Gruppe, die die  Interclub-Wettkämpfe bestritt. So erreichten die Solothurner 
den Vizemeister in der Liga  A und B. 

Anteil an den Erfolgen verdankt das Tennis Team vor allem dem Tennislehrer und Trainer 
Thomas Gerber. Sein Wissen stellt er auch zum 2. Mal dem Schweizer Rollstuhltennis an 
den Weltmeisterschaften als Delegationsleiter und Coach zur Verfügung.  

Thomas, Ressortverantwortlicher dankt allen Mitglieder für ihre engagierte und 
regelmässige Teilnahme an unseren Trainings und der Turniere und unserem Trainer für 
seine umsichtige und erfolgreiche Trainingsgestaltung. 

 
Roll' n' Go Dancers 
Beate Kellermann verliest ihren Jahresbericht. Sie erwähnt im Besonderen, dass zum 
Anlass des zwanzigsten Geburtstag die „Roll `n` Go Dancers“ ein Wellnesswochenende 
durchgeführt wurde. Weiter war im Frühjahr ein Tanzkurs geplant, wurde jedoch mangels 
Teilnehmer auf den Herbst verschoben. Im Mai fanden die Ludwigsburger Rollstuhltanztage 
statt. Dieses Jahr ertanzte sich Fränzi Flöscher und Oliver Wick Gold mit Kranz und Zahl, 
Heinz Meier gewann Bronce. Herzliche Gratulation. 

Philin Buchs verliess die Gruppe als Leiterin. Beate übernahm sogleich wieder die Führung 
mit neuen Zielen. Für das Jahr 2015 wird eine neue Formation geplant unter dem Titel 
„World of Musical“. 

 

Tanzgruppe Rocso 

Fritz Lüthi, Ressortleiter Tanzgruppe Rocso, ist stolz auf seine Gruppe. Es wurden 2 
Tanzblöcke geplant und durchgeführt. Einer im Frühjahr und einer im Herbst à 5 Kurstagen 
mit jeweils 2 Stunden Tanzunterricht. Geführt wird die Gruppe mit dem Tanzlehrer Marcel 
Schneider und Thomas Wüthrich. Im Frühjahr nahmen 14 Personen und im Herbst 17 
Personen teil. 

 

Rugby 

Da das Rugby-Team an dieser GV abwesend war, (2. SM Runde der Saison 14/15 in 
Kaltbrunn) verlas Hansruedi ihren Bericht in gekürzter Form. Die Fightning Snakes hatten 
eine erfolgreiche Saison, mit vielen Turnieren, A- und B-Liga Titel und 4 neuen Spielern. 

Auch in dem vergangenen Jahr durfte das 2. Team an einem Trainingscamp in Teneriffa 
teilnehmen. 

Gleich 4 Spieler der Snakes schafften die Kaderqualifikation für das Nati-Team. Das klare 
Ziel der Nati ist die Qualifikation für die A-EM. 

Der Teamchef Christian Hähnel 

 



Ressort Sport 

Hansruedi Bobst, Sportchef, las seinen interessanten Jahresbericht vor. 24 Mal wurde zum 
Clubturnen eingeladen unter der Führung von Brigitte Jost und Urs Staubli. Jeden 2. 
Mittwoch leitet Jeannette Staubli das Kreativturnen. Im Rahmen einer Semesterarbeit 
begleiteten 3 Studenten der Uni Basel unsere Turnstunden und lernten uns das 
Tschoukball-Spiel. Anfang Mai fand der Red Bull Event, Wings for Live Run statt. Einige 
unserer Mitglieder und die SPV waren mit einem Info-Stand vor Ort. 

Hansruedi selbst besucht aktiv verschiedene Sportarten als Zuschauer und als 
Wettkämpfer. Er fährt Handbikerennen und spielt Tennis. So sei er immer auf dem 
Laufenden, was für Resultate die Athletinnen und Athleten erzielen. 

 

Ressort Sport und Ehrungen 

Weltmeisterschaften: 

Handbike  Heinz Frei   Gold im Zeitfahren  

       Silber im Strassenrennen 

       Bronce im Teamwettkampf 

  

 Junioren Weltmeisterschaften: 

 Leichtathletik  Licia Mussinelli U18  Gold 400 m, 800 m und in der Staffel 

        Silber 100 m, 200 m, 1500 m 

    Lisa Schultis U18  Gold in der Staffel 

        Bronce 400 m, 800 m, 1500 m 

 

Schweizermeisterschaften Junioren: 

Leichtathletik  Dario Studer U16  Gold im Sprint und Mittelstrecke 

   Licia Mussinelli U23  Silber im Sprint und Mittelstrecke 

Handbike  Reto Wittwer   Silber Strassenrennen 

 

Schweizermeisterschaften: 

Leichtathletik  Licia Mussinelli  Silber 200 m 

       Bronce 100 m 

Schiessen  Hans-Peter Steffen  Silber 10 m Gewehr stehend 

   Samuel Balli   Silber 50 m Gewehr liegend 

       Bronce 10 m Gewehr stehend 

Handbike  Heinz Frei   Gold im Zeitfahren  

       Silber im Strassenrennen 

   Reto Wittwer   Silber im Zeitfahren und Strassenrennen 

   Hansruedi Bobst  Bronce im Zeitfahren 

Tennis Interclub Thomas von Däniken/  

   Thomas Suter  Vizemeister Liga A 

   Matthias Hürlimann / 

   Jean-Bernard Veuthey Vizemeister Liga B 

Tennis  Jean-Bernard Veuthey Schweizermeister Senioren 

       Vizemeister Liga A Trostrunde 

Rubgy   Fighting Snakes  Schweizermeister 2013/14 A-Liga 

       Schweizermeister 2013/14 B-Liga 



Tanzen:  Oliver Wyck   Gold-Abzeichen mit Kranz 

   Fränzi Flöscher  Gold-Abzeichen mit Kranz 

   Heinz Meier   Bronce-Abzeichen 

 

Den Sportlern wurde mit Applaus gratuliert. 

 

Jahresbericht Kultur und Freizeit 

 

Jeannette Staubli präsentierte ihren Bericht mit Fotos auf der Leinwand zum schmunzeln 
über die Veranstaltungen des Ressorts Kultur und Freizeit, welche sie äusserst pointiert 
und unterhaltend vorgetragen hatte. Dieser führte uns über die verschiedenen 
Veranstaltungen, welche wir im vergangenen Vereinsjahr geniessen durften. 

Nebenbei erwähnte sie eines der wichtigsten Ereignisse dieses Jahres: Die Hochzeit von 
Jeannette und Urs, bei welcher wir teilnehmen durften. 

Der Präsident verdankt die Jahresberichte und lässt die Versammlung darüber abstimmen, 

die alle Mitglieder freudig annahmen. 

Alle Berichte werden nach der GV auf unsere Homepage geladen. 

3. Kassabericht und Revisorenbericht 2014 

Thomas von Däniken präsentiert die Rechnung, welche auch in schriftlicher Form auflag. 

Die Einnahmen waren kleiner als budgetiert. Die Kasse wies auf einen Verlust von CHF 
8475.32 auf. Er begründete das Minus eingehend. Die grösste Abweichung vom Budget lag 
bei den Subventionen des BSV. Dieses Jahr erhielten wir rund CHF 6000.00 weniger als 
budgetiert. Er informierte, dass das Reinvermögen auf CHF 66´779.00 gesunken sei. 
Thomas erklärte noch einige Details dazu und fragte dann, ob noch Fragen im Raume 
stehen. 

Das Wort wurde nicht benutzt. 

Es folgte der Revisorenbericht, vorgetragen von der Revisorin Monika Graf. Urs lässt über 
die Kasse abstimmen, die einstimmig angenommen wurde und somit wurde Thomas von 
Däniken entlastet. Der Präsident dankte Thomas für seine saubere und zuverlässige Arbeit. 

 

 

4. Budget 2015 

Thomas erklärte die einzelnen Posten, die gegenüber dem Vorjahr sich merklich 
unterschieden. Verteilt über die Ressorts ist ein Verlust von CHF 2575.00 vorgesehen. 
Das Budget wir einstimmig angenommen. 
 
 
5. Beiträge und Entschädigungen 

 
Diese bleiben unverändert. Hansruedi präsentiert eine Folie mit den entsprechenden 
Details der Beiträge und Entschädigungen. 
Auch über dieses Traktandum wurde abgestimmt und es wurde einstimmig angenommen. 
 
 



6. Jahresprogramm 2015 

Hansruedi Bobst stellte das Jahresprogramm vor. Speziell wurde auf den Red Bull Event 
Wings for Life World Run hingewiesen, der am 3. Mai in Olten stattfindet. Die Roll ‘n’ Go 
Dancers nehmen am 15.-17. Mai an den 20. Ludwigsburger Rollstuhltanztagen teil.  Das 
13. Int. Marathon/Handbike-Strassenrennen Oensingen wird am 21. Juni ausgetragen. Das 
Jahresprogramm wurde um den Anlass der Handbike-WM vom 28. Juli bis 2. August in 
Nottwil ergänzt. Das detaillierte Jahresprogramm wurde einstimmig angenommen. Es wird 
auf die Homepage aufgeschaltet und verschickt. 

7. Wahlen 

Die 2-jährige Amtszeit des Revisors, Thomas Wüthrich ist beendet. Monika Graf wird noch 
ein Jahr im Amt bleiben. 

Als neuer Revisor wurde Werner Wiget vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

Karin Wiget trat gesundheitshalber als Aktuarin zurück. Der Präsident verdankt Karins 
Arbeit im Vorstand und übergibt ihr ein Präsent. Werner Wiget vertrat seine Frau während 
ihrer Abwesenheit. Auch ihm wird ein Präsent überreicht. 

Neu in den Vorstand wurde Marie-Theres Stuber vorgeschlagen. Da keine anderen 
Vorschläge im Raume standen wurde zur Wahl geschritten. Marie-Theres wurde mit 
grossem Applaus gewählt. 

8. Mitgliedereintritte und -Austritte 

Eintritte 

Dieses Jahr sind 12 neue Mitglieder dem ROCSO beigetreten. Sie wurden mit Applaus 
herzlich willkommen geheissen. 

 
Austritte 

14 Vereinsmitglieder hatten unseren Verein verlassen. 
Dem verstorbenen Mitglied, Hugo Isch, wurde mit einer Schweigeminute gedacht. 
 
 

9. Anträge 

Es waren keine Anträge eingegangen 
 
 

10. Diverses 

 Es geht um das Marathon/Handbike Strassenrennen, bei diesem Hansruedi im OK tätig 
ist. Er hat wie immer die Aufgabe des Losverkaufs gezogen und möchte nun Losbunde 
an die Mitglieder der Rocso zum Abverkauf verkaufen. Am Anfang der GV wurde eine 
Liste in Umlauf gebracht, bei welcher man sich eintragen konnte. Urs empfiehlt 
nochmals, dass sich möglichst alle Anwesenden beteiligen. 
 

 Esther Lüscher orientierte uns über den neuen Verein „Selbstvertretung Kanton 
Solothurn-Menschen mit Behinderung“. Sie lässt ein Flyer verteilen und wünscht, dass 
wir sie bei ihrer Arbeit unterstützen. 
 



 Urs verweist auf die Homepage www.ahv-iv.ch, bei der alle Infos für Behinderte 
konzentriert, leicht findbar und abrufbar sind 
 

 Der Präsident las folgende Mitteilung der SPV vor: 
Die schweizerische Paraplegiker-Vereinigung bietet ein Netz von Dienstleistungen 
zugunsten von körperbehinderten Menschen an. Ich ermuntere euch von den Angeboten 
regen Gebrauch zu machen. Heute will ich auf die Sozial- und Rechtsberatung der SPV 
aufmerksam machen. Es werden vermehrt Rentenrevisionen, Prüfungen von möglichen 
Missbrauchsfällen angeordnet. Unfallversicherer klären genau ab, ob ein adäquater 
Zusammenhang besteht und der Begriff des Unfalls erfüllt ist, oder ob nicht ein anderer 
Leistungsträger gefunden werden könnte. Auch wird Beispielsweise geschaut, ob es sich 
nicht etwa um ein Wagnis handelte, was zu Leistungskürzung führen würde. Auch die 
Festsetzung des Hilflosengrades führt oft zu Ungerechtigkeiten. Dass dies die 
Versicherten überfordert ist klar. Bei Vorliegen einer Verfügung, die unterschrieben 
werden soll oder der Rechtskraft erwächst, ist zu prüfen oder von einer kundigen Person 
kontrollieren zu lassen, ob es in Ordnung ist. Die finanziellen Folgen könnten 
gravierende und langfristige Auswirkungen haben. Deshalb zögert nicht, euch an den 
Rechtsdienst der SPV zu wenden. Rechtanwalt Dr. Weissberg berät uns mit seinem 
Team mit Kompetenz und Erfahrung. Bei Unklarheiten wendet euch auch an mich. 
 

 Christian Kopp informiert über die Sozialstelle der Stadt Solothurn, die eine kompetente 
Frau als Beraterin hat und auch solche Fälle fachmännisch behandelt. Diese Auskunft ist 
jedoch kostenpflichtig. 
 

 Thomas von Däniken muntert die Anwesenden auf, den Jahresbeitrag wenn möglich 
gleich bar zu bezahlen. Er steht für alle nach Ende der Versammlung zur Verfügung. 
Weiter erwähnt er, dass er für die Webseite verantwortlich sei und für jede Ergänzung 
oder Beitrag glücklich ist. 
 

 Willi wünscht das Wort und dankt dem Vorstand für seine aufwendige Arbeit. Die 
Anwesenden applaudieren. 
 

 Der Präsident dankt nochmals allen Anwesenden fürs Erscheinen und beendet die 
Versammlung um 18:30 Uhr. 

 
 
Hägendorf, 21. März 2015 
Protokollführerin Karin Wiget 
Karin Wiget 
 

 
 
 


